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Gremium Sitzung am Beschlussqualität Abstimmungs-
ergebnis 

Stadtrat 14.12.2020 Entscheidung  

 
 
Beratungsgegenstand 
 
Änderung der Geschäftsordnung für den Stadtrat der Stadt Ingolstadt; 
- Neuordnung der Ausschüsse 
(Referenten: Oberbürgermeister Dr. Scharpf, Herr Müller) 
 
 
 
Antrag: 
 
Die Geschäftsordnung für den Stadtrat der Stadt Ingolstadt wird gemäß der in der Anlage 1 
beigefügten Fassung mit Wirkung ab dem 01.01.2021 beschlossen. 
 
 
 
 
 
gez.         gez. 
 
Dr. Christian Scharpf       Dirk Müller 
Oberbürgermeister       Berufsmäßiger Stadtrat 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 

Einmalige Ausgaben 
      

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
      

 
  im VWH bei HSt:       
  im VMH bei HSt:       

Euro: 
      
      

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro: 

      

      

      Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Haushalt 20      Euro: 
      

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von       Euro für die Haushaltsstelle/n 
(mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung) 
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
 
Bürgerbeteiligung: 
 
Wird eine Bürgerbeteiligung durchgeführt:   ja    nein 
 
 
 
Kurzvortrag: 
 
Gemäß Art. 45 Abs. 1 der Bayerischen Gemeindeordnung (GO) gibt sich der Stadtrat eine 
Geschäftsordnung. 
 
Mit Beschluss des Stadtrates vom 23.07.2020 (V337/20) wurde festgelegt, wie sich die Arbeit in 
den Ausschüssen in der neuen Wahlperiode mit Wirkung ab dem 01.01.2021 gestalten soll. Die 
Aufgabenbereiche der einzelnen Ausschüsse wurden neu zugeordnet; die Anzahl der Ausschüsse 
wurde von fünf auf sechs Ausschüsse erhöht.  
 
Die neue Ausschussstruktur wurde sowohl innerhalb der Verwaltung als auch in der 
Geschäftsordnungskommission am 24.06.2020 und 02.07.2020 vorberaten.  
Die Aufgabenbereiche der Ausschüsse wurden wie folgt verändert und die Ausschüsse 
umbenannt: 
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 Ausschuss für Verwaltung, Personal und Recht; 
dieser Ausschuss nimmt während der in der Geschäftsordnung festgelegten Ferienzeit die 
Aufgaben als Ferienausschuss wahr. 

 Ausschuss für Finanzen, Liegenschaften, Wirtschaft und Arbeit 
 Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau, Umwelt und Nachhaltigkeit 
 Ausschuss für Soziales, Gesundheit, Stiftungen und Familien 
 Ausschuss für Sport, Veranstaltungen und Freizeit 
 Ausschuss für Kultur und Bildung 

 
Die Verwaltung wurde beauftragt, einen Vorschlag zur Festlegung der Aufgabendefinitionen in der 
Geschäftsordnung im Sinne der neuen Ausschussstruktur zu erarbeiten. Hierfür wurden alle 
Fachreferate beteiligt. Dabei wurden sowohl die bestehenden Regelungen überprüft sowie neue 
Aufgaben ergänzt. Die Vorlage ist mit dem Rechtsamt abgestimmt. 
 
Der Ältestenrat wurde am 07.12.2020 mit dem Entwurf für die Neuregelungen in der 
Geschäftsordnung in Form einer synoptischen Darstellung befasst. Die Anregungen aus dem 
Ältestenrat wurden in Anlage 1 sowie Anlage 2 eingearbeitet. 
 
Es wird deshalb vorgeschlagen, die Geschäftsordnung gemäß Anlage 1 abzuändern und zu 
ergänzen und insgesamt als neue Geschäftsordnung des Stadtrats mit Wirkung ab dem 
01.01.2021 zu beschließen. 
 


